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Der Vorstand des Alpenvereins Gmunden 
begrüßt alle neuen Alpenvereins-Mitglieder! 

OBMANN:
Andreas Hengstberger 
+43 676 / 5134018 
andi@alpenvereingmunden.at

WWW.ALPENVEREIN.AT/GMUNDEN

UNSERE NEUE FINANZREFERENTIN

SO ERREICHT IHR UNS

TERMINE
auf der Homepage

TELEGRAM
t.me/alpenvereingmunden

TOURENPORTAL
alpenvereinaktiv.com

Andreas Hengstberger
Obmann Alpenverein Gmunden

WINTERPROGRAMM 2023/24

wir blicken auf einen von der Witterung 
her recht günstigen Bergsommer zurück. 
Auch dieses Jahr war in unsere Tätigkeits- 
gebieten wieder viel Aktivität, einige möchte 
ich hier herausheben:

Im April fand unsere Hauptversammlung 
statt mit Neuwahlen. Neu im Vorstand  
begrüßen darf ich Nicole Strilka – danke für 
die Übernahme des so wichtigen Amts als 
Finanzreferentin. Aud diesem Weg möchte 
ich mich auf ganz herzlich bei Stefan Ort-
ner für seine langjährige Tätigkeit bedanken. 
Susi Munninger ist einen Schritt weiter in die 
Alpenvereinspension gegangen und betreut 
noch den Badeplatz weiter.

Im Bereich der Wege fand die Sanierung von 
Teilen des Mairalmsteiges statt, ein großer 
Teil der Seilversicherungen getauscht und 
Stufen saniert. Durch die Unwetter kam es zu 
einigen Verlegungen durch Bäume, die rasch 
beseitigt werden konnten, genauso wie die 
schnelle Wiederinstandsetzung des Mieswe-
ges im ausgezeichneten Einvernehmen mit 
der Stadtgemeinde. Auf einer Länge knapp 
10 Metern war musste der Weg und die Seil-
sicherung verlegt werden.

Die schon angekündigte Erweiterung der 
Speicherkapazität der Wasseranlage auf 
der Gmundnerhütte wird nun 2024 realisiert 
werden und den Betrieb im sommerlichen 
Trockenperioden vereinfachen. Diese für 
uns recht große Investition wurde wird auch 
durch Spendenaktionen unterstützt.

Das Traunsteinshuttle wurde dieses Jahr 
sehr gut genutzt und mit Aktionen der Hüt-
tenwirte und der Stadtgemeinde beworben. 
Wir trachten gemeinsam mit den Natur-
freunden und den Hüttenwirten zusammen 
mit der Stadtgemeinde diese Möglich-
keit der klimafreundlichen Anreise weiter  
zu erhalten.

Unsere Sektion ist nun auch als Pilotsektion 
in der Klimastrategie des Alpenvereins ak-
tiv. Mit Michael Altendorfer konnten wir hier 
einen engagierten Mitarbeiter gewinnen und 
werde über unsere Aktivitäten berichten.

An dieser Stelle möchte ich mich ganz offizi-
ell bei allen Funktionären und Unterstützern 
bedanken, die unsere Tourenprogramme 
und die Umsetzung unserer Projekte rund 
um Hütte und Wege in vielen Stunden ehren-

amtlichen Einsatzes überhaupt ermöglichen,  
besonders auch Vesna und Anni im  
Hintergrund mit Administration.

Ich wünsche Euch eine schneereiche und  
unfallfreie Wintersaison!

MITGLIEDSCHAFT
Beitritt, Austritt, Mitgl.-Beitrag, 
Namens- und Adressänderungen etc.:
Vesna Mazanek 
+43 660 / 12 11 305
mitgliederverwaltung@alpenvereingmunden.at

VERLEIH VON  
ALPINAUSRÜSTUNG MÖGLICH.
Anfragen 2 Tage vorher an:  
verleih@alpenvereingmunden.at  
Nähere Infos und Materialliste zu finden auf:  
www.alpenverein.at/gmunden

BANKVERBINDUNG FÜR TOURENTEILNAHME
Raiffeisenbank Salzkammergut
IBAN AT39 3451 0000 0953 6772
BIC: RZOOAT2L510

Für sonstige Zahlungen verwenden Sie bitte 
das jeweils bekannt gegebene Konto!

ALPINE AUSKÜNFTE UND ANMELDUNGEN 
ZU TOUREN & KURSEN
bitte ausschliesslich bei den jeweiligen 
Tourenführer/innen. Ihre Telefonnummern 
findet Ihr auf Seite 4/5.

INSTAGRAM
instagram.com/alpenverein_gmunden

FACEBOOK
fb.com/avgmunden

LIEBE BERGFREUND:INNEN,

Titelfoto: Thomas Kurat 
Traunstein im Winter

NICOLE STRILKA

Was mache ich gern in den Bergen:
Ich bin gerne mit Freunden und Familie unterwegs  
in der Region Wandern oder Bergsteigen

Lieblingsberg bzw. -tour:
Eibenberg – steil bergauf und gute Aussicht am Gipfel zum Toten Gebirge

Beste Hütte in den Bergen:
Eindeutig die Gmundnerhütte

Warum bin ich ehrenamtlich im Einsatz: 
Ich kann hier meine Kommunikationsfähigkeiten und meine Erfahrungen  
im Finanzbereich gekoppelt mit meinem Interesse für Naturschutz für  
einen gemeinnützigen Zweck verbinden
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Die vollständige Liste findet Ihr auf alpenverein.at/gmunden/teams bzw. auf alpenverein.at/laakirchen/team

Seyr Christian Jugendteamleiter 0660 / 37 74 515 seyrchristian@gmail.com

Stockhammer Lotte Jugendmitarbeiterin 0699 / 11062827 lotte.stockhammer@gmail.com

Stückler Karin Tourenführer-Anwärterin 0699 / 16 07 80 12 karinstueckler1995@gmx.at

Tenschert Michael Übungsleiter Sportklettern, Skitouren 0676 / 75 88 595 michaeltenschert@yahoo.de

Wallner Friedrich Hüttenreferent 0699 / 10 72 98 82 wallnerfriedrich@yahoo.de

Wallnöfer Manuel Übungsleiter Skitouren 0681 / 10 75 31 58 manuelwallnoefer81@gmail.com

Würflinger Karin Staatl. geprüfte Instruktorin Skitouren 0664 / 75 05 55 03 karin_wuk@gmx.net 

Zellinger Daniela Naturschutzreferentin, Übungsleiterin Bergwandern 0650 / 63 15 755 daniela@alpenvereingmunden.at 

ALPENVEREIN GMUNDEN  

Hengstberger Andreas 1. Vorsitzender,  
staatl. geprüfter Instruktor Hochtouren 0676 / 513 40 18 andi@alpenvereingmunden.at 

Ackerl Benjamin Alpinreferent Stellvertreter, Übungsleiter Sport- 
klettern, Staatl. geprüfter Instruktor Hochtouren 0650 / 60 04 090 benjamin.ackerl@gmail.com

Andersen-Gassner Matthias Staatl. Geprüfter Skitouren-Instruktor 0650 / 9590590 contact@matthiasgassner.com

Binder Jürgen Staatl. geprüfter Instruktor Hochtouren 0680 / 20 56 250 kletterafferl@gmx.at

Buchegger Herbert Staatl. geprüfter Instruktor Skitouren 0660 / 16 76 522 buchy@gmx.at

Drokan Stefan Staatl. geprüfter Instruktor Wandern 0699 / 81 18 67 25 stefandrokan@gmx.de

Forstner Johanna Jugendteamleiterin 0664 / 39 34 109 johanna.forstner79@gmail.com

Gerstorfer Gregor Übungsleiter Skitouren 0664 / 61 51 272 gregor.gerstorfer@gmx.at 

Giglleitner Heidi Staatl. geprüfte Instruktorin Skitouren 0664 / 2603 550 heidi.giglleitner@aon.at

Heizinger Gregor Staatl. geprüfter Instruktor Klettern-Alpin 0650 / 94 90 949 gre_heizinger@hotmail.com 

Hofmair Josef Staatl. geprüfter Instruktor Snowboardtouren 0650 / 82 74 181 peph@gmx.at

Hüller Tina Internetbeauftragte 0699 / 17 12 53 64 info@tinahueller.at

Humer Josef Tourenführer 0699 / 11 502 555 josef_humer@hotmail.com

Jäger Robert Alpinreferent,  
staatlich geprüfter Instruktor Skitouren 0676 / 41 95 756 robert.jaeger@inode.at

Kettl Christa Übungsleiterin Alpinklettern, Sportklettern 0680 / 33 49 782 kettl.christa@live.at

Klidis Patricia Übungsleiterin Hochtouren 0699 / 10 10 00 19 patricia.klidis@gmail.com

Kreutner Edith Übungsleiterin Bergwandern 0660 / 147 70 93

Mattischek Andreas 2. Vorsitzender, Sportkletterreferent,  
staatl. geprüfter Instruktor Alpinklettern 0650 / 67 41 161 andreas.mattischek@gmx.at

Mazanek Helmut Staatl. geprüfter Instruktor Hochtouren,  
Übungsleiter Klettersteige, Schneeschuhwandern 0664 / 750 53 613 helmut.mazanek@gmail.com

Mazanek Vesna Mitgliederverwaltung, Übungsleiterin Hochtouren, 
Schneeschuhwandern und Klettersteige 0660 / 12 11 305 vesna.mazanek@gmail.com

Minichmayr Tabea Jugendmitarbeiterin 0680 / 44 26 618 tm@kisi.at

Moser Theresa Übungsleiterin Wandern 0664 / 40 21 254 resi.moser@gmx.at

Munninger Susi 3. Vorsitzende, Tourenführerin 0676 / 91 75 410 susi@alpenvereingmunden.at 

Quirchmair Angelika Übungsleiterin Skitouren 0676 / 88 79 44 01 angelika.quirchmair@gmunden.ooe.gv.at

Rittenschober Christian Wegereferent 0676 / 84 78 10 580

Schallauer Claudia Übungsleiterin Skitouren, Hochtouren, Klettersteig 0650 / 67 09 800 schallauerclaudia@gmail.com

Schild Gerhard Boulderhallen Referent 0680 / 55 24 510 gerhardschild@gmail.com

Schwarzäugl Thomas Staatl. geprüfter Instruktor Hochtouren, Skitouren und  
Skihochtouren, Übungsleiter Alpin-, Sport- und Eisklettern 0664 / 38 31 770 t.schwarzaeugl@abtech.at

ALPENVEREIN LAAKIRCHEN  

Bulut Oktay Tourenführer 0664 / 88 57 87 08

Dworsky Rudi Staatl. geprüfter Instruktor Hochtouren 07613 / 43 72 rudolf.dworsky@gmx.net

Eisenberger Markus Übungsleiter Alpinklettern 0676 / 49 07 580

Hasenburger Wolfgang Übungsleiter Hochtouren 0677 / 62 17 89 21

Huemer Bernd Übungsleiter Sportklettern, Alpinklettern 0680 / 22 16 612 BerndHu@gmx.at

Huemer Sonja Übungsleiterin Sportklettern, Alpinklettern 0664 / 32 40 586 sonjahuemer@gmx.at

Kronberger Robert Staatl. geprüfter Instruktor Wandern 0664 / 73 85 55 29 robert.kronberger@aon.at

Leiss Klaus Übungsleiter Alpinklettern, Sportklettern 0699 / 10 63 13 27 claus.j.leiss@gmx.at

Neuböck David Tourenführer Skitouren 0670 / 60 18 886

Niederhauser Hans Übungsleiter Skitouren und Bergwandern 0664 / 73 45 07 48 mohn.hans@gmx.at

Pülzl Markus Übungsleiter Hochtouren 0664 / 60 37 02 82 markus.puelzl@aqotec.com

Sammer Franz Tourenführer 0664 / 11 06 649

Schimpl Stephan Übungsleiter Mountainbike 0664 / 35 04 603 stephan.schimpl@aon.at

Schwarz Henriette Übungsleiterin Tourenführerin 0650 / 50 66 120 henriette.schwarz@telering.at

Schröder Gerhard Staatl. geprüfter Instruktor Skitouren 0677 / 63 37 34 96 gerhard.schroeder@gmx.at

Seyr Horst Staatl. geprüfter Instruktor Skitouren 0699 / 10 84 27 58 horst.seyr@gmx.at

Steindl Klaus Übungsleiter Sportklettern, Skitouren 0699 / 10 03 69 09 klausssteindl@gmx.at

Wirkert Sebastian Tourenführer 0670 / 40 39 696

TOURENFÜHRER:INNEN & ANSPRECHPARTNER:INNEN
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Wir bedanken uns recht herzlich 
für euren zahlreichen Besuch im 
Sommer. Nun wird es Zeit für eine 
Pause. Mit neuer Kraft und Energie 
sehen wir uns im Frühjahr wieder.

G`sund bleib`n und auf ein  
Wieder-Sehen ´24,
euer Hüttenteam

Winterpause

INFOS VON DER GMUNDNERHÜTTE AUFRUF: MITGLIEDER:INNENBEFRAGUNG FÜR TOURENIDEEN

NACHHALTIGKEIT IM ALPENVEREIN GMUNDEN

Liebe AV-Mitglieder:innen!
Seit vielen Jahren stellen wir gemeinsam  
mit unseren Tourenführer:innen zwei  
Mal im Jahr ein buntgemischtes und  
unterschiedlichen Anforderungen entspre-
chendes Tourenprogramm zusammen. 

Von A wie allgemeine Wandertouren, Aben-
teuer im Hochgebirge über B wie Biwaktou-
ren, Climbingaktivitäten bis hin zu Schnee-
schuh- oder Skitouren, und Z wie ziemlich 
fordernde Klettersteige!

Da wir aber besonders in den letzten Jahren 
einen sehr unterschiedlichen Bedarf daran 
feststellen, bisweilen mehr als die Hälfte 
der Touren keinen Anklang bzw. Anmeldun-
gen finden, möchten wir mit heuer einen 
Versuch starten und Eure Ideen/Meinungen 

Der Österreichische Alpenverein hat sich 
zum Ziel gesetzt, bis spätestens 2033  
klimaneutral zu sein. Das bedeutet, dass er 
spätestens ab 2033 eine ausgeglichene Treib-
hausgasbilanz ausweist und der Atmosphäre 
keine weiteren Treibhausgase zuführt.

Einerseits sollen die Treibhausgasemissio-
nen durch die Aktivitäten des Alpenvereins 
verringert werden. Andererseits werden 
verbleibende, von der Organisation nicht 
unmittelbar zu beeinflussende Emissionen, 
durch Maßnahmen (sogenannte Senkenpro-
jekte) ausgeglichen.

dazu einholen. Wer also von unseren über  
2.000 Mitglieder:innen Anregun-
gen an uns hat, wie wir zukünftig  
das Programm gestalten könnten/soll-
ten, kann sich gerne unter der Email  
tourenidee@avgmunden.onmicrosoft.com 
an uns wenden! Wir werden diese Ideen 
sammeln und unter den Tourenführer:in-
nen besprechen, in welcher Form dies dann  
umgesetzt werden könnte.

Bitte stets dabei beachten, dass wir eine  
ehrenamtliche Tätigkeit ausführen und  
somit keinen Ersatz für professionelle  
Bergführer:innen-Routen bieten!

Wir freuen uns auf Eure Ideen und  
Anregungen und sind stets bemüht, diese 
auch umzusetzen.

DEINE TOURENIDEE AN:
tourenidee@avgmunden.onmicrosoft.com

Wir freuen uns auf deine Idee!

Nicht nur der Österreichische Alpenverein 
nimmt den Klimawandel ernst, auch die Sek-
tion Gmunden steht hinter diesem ambitio-
nierten Ziel. Die Sektion Gmunden gehört zu 
einer der 12 auserwählten „Pilotsektion“, 
die an diesem Prozess teilnimmt und erhält  
somit die Möglichkeit mit Unterstüt-
zung – auch durch externe Expert:innen –  
in das Thema einzusteigen.

Dieser Weg ist ein kontinuierlicher und 
gemeinsamer Prozess. Für viele Funktio-
när:innen und Mitarbeiter:innen bedeutet 
dies das Betreten von Neuland. Gemein-

sam wollen wir daher Schritt für Schritt  
Maßnahmen und Aktionen setzen, diesem 
Ziel näher zu kommen.

Die Sektion Gmunden bietet im Sommer 
bereits viele Touren an, welche mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln erreichbar sind. In 
vielen Bereichen wie Infrastruktur oder 
Mobilität bestehen jedoch noch Heraus-
forderungen, die gemeinsame Lösungen 
brauchen. Alle Mitglieder:innen sind daher  
herzlich willkommen, Ideen einzubringen, 
damit wir dieses Ziel erreichen.

klimaneutral bis 2033
UNSER ZIEL:
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Robert Jäger
Alpinreferent

Ich freue mich sehr, Euch wieder einen kleinen 
Einblick in den kommenden Winter, unsere 
vergangenen und bevorstehenden Touren 
und die Freude am Wintersport zu geben. Die 
vermeintlich kalte Jahreszeit steht vor der 
Tür und mit ihr die Vorfreude auf verschneite 
Berge, glitzernde Landschaften und unver-
gessliche Abenteuer in den Alpen.

Viele von uns blicken den kommenden Wo-
chen skeptisch entgegen, gelten sie doch als 
die “hektischste Zeit des Jahres”. Beruflich 
wird es meistens nochmal stressig, privat 
heißt es viele Vorbereitungen zu treffen, Plä-
ne zu schmieden und Zusammenkünfte zu 
arrangieren. Kurzum, noch jedem alles recht 
zu machen, bevor es dann in ein paar wenige 
besinnliche Tage rund um Weihnachten gehen 
soll. Vielleicht schaffen es ja doch einige von 
uns, sich dieser künstlichen Hektik zu entzie-
hen, darauf zu achten, was wirklich wichtig 
ist und womit wir wahre Freude bereiten kön-
nen.  Für den einen ist es ein gemütlicher Tee-/
Kaffeenachmittag und anregende Gespräche, 
für die andere dann doch lieber ein langer 

Spaziergang durch kühle Herbstlandschaf-
ten oder die ersten, frischen Spuren im ers-
ten Schnee zu ziehen. Und vielleicht kommt 
dazu die ein oder andere Tour aus unserem 
heurigen Programm genau richtig - ob Ski-
tour, Snowboarden, Langlaufen oder Schnee-
schuhwandern - für jeden ist etwas dabei. Die 
majestätischen Berge, die frische Luft und 
die atemberaubende Naturkulisse lassen uns 
den teils stressigen Alltag vergessen und in 
eine Welt voller Freiheit und Abenteuer ein-
tauchen.

Der kommende Winter verspricht wieder un-
vergessliche Erlebnisse, dessen bin ich mir 
jetzt schon sicher! Gemeinsam mit unserer 
Partnersektion – dem AV Laakirchen – ha-
ben wir wieder abwechslungsreiche Touren 
zusammengestellt und freuen uns auf rege 
Teilnahme. Wir möchten Euch die Schönheit 
der Berge näherbringen und dazu ermutigen, 
die Natur zu respektieren und zu schützen.

Gemeinsam können wir den kommenden Win-
ter zu einer unvergesslichen Zeit machen. 

LIEBE WINTERSPORTLER:INNEN UND ALPENVEREINSMITGLIEDER:INNEN

WIE SCHWIERIG WIRD‘S?
Die einzelnen Termine sind mit Symbolen 
versehen, die in etwa die zu erwartenden 
technischen Anforderungen kennzeichnen. 
Über die Länge der Tour bzw. über die er-
forderliche Ausdauer wird hier nichts aus-
gesagt, erkundigt Euch bitte bei dem / der 
zuständigen Tourenführer:in. Das Gleiche gilt  
für die nötige Ausrüstung. Manche Geräte 
könnt Ihr in der Geschäftsstelle gegen eine 
geringe Gebühr entleihen. (Diese entfällt  
jedoch bei Kursen und Mehrtagesfahrten.)

OHNE SYMBOL
Ohne alpintechnische Anforderungen  
(gilt für sämtliche Arten von Fahrten);  
speziell für Anfänger, (Wieder-)Einsteiger  
und Naturliebhaber

INFOS ZUM TOURENPROGRAMM

Bergwanderung ohne besondere technische Schwierigkeiten

Bergtour, die Trittsicherheit und Schwindelfreiheit verlangt; 
event. kurze, leichte Felspassagen; flacher Gletscher

anspruchsvollere Bergtour mit Kletterstellen oder mittlerer Gletscherneigung - 
Seilsicherung empfohlen; hochalpine Praxis, etwas Kletterkönnen gefordert

Fahrt für Ambitionierte: ausgesprochene Fels- oder Hochtour mit meist 
schwerem Rucksack; entsprechende Ausrüstung und deren Handhabung  
gefordert. Große Höhe (Westalpen) beachten!

fortgeschrittenes Können (Stemmschwung) auch im Tiefschnee gefragt;  
meist freie, nur mäßig geneigte Hänge (< 30°)

Skitechnik im Gelände gefordert; mittelsteile Hänge (~ 30°)

steile, schwierigere Anstiege und Abfahrten (> 30°), die in kontrollierten  
Kurzschwüngen, auch in schlechterem Schnee, bewältigt werden;  
gute Kondition ist angesagt

wie oben, jedoch gelten die Kriterien in verschärftem Ausmaß, dazu kommt ein  
hochtouren-schwerer Rucksack und große Höhe (Westalpen) 

Leichte Schneeschuhwanderung: < 25°. Insgesamt flach oder wenig steil.  
Praktisch keine Lawinengefahr, keine Abrutsch- oder Absturzgefahr.

Schneeschuhwanderung:  < 30°. Insgesamt wenig bis mäßig steil, kurze steilere  
Passagen als die allgemein angegebene Steilheit. Lawinengefahr ist gegeben.  
Geringe Abrutschgefahr, kurze auslaufende Rutschwege.

Anspruchsvolle Schneeschuhtour: > 30°. Mäßig steil, längere steilere Passagen 
(Hangtraversen) als die allgemein angegebene Steilheit. Lawinengefahr ist gegeben. 
Abrutschgefahr mit Verletzungsrisiko. Geringe Absturzgefahr.

BITTE BEACHTEN: 
Vor der Anmeldung auch das „Kleingedruckte“ am Ende des Heftes lesen. Die Führungs-  
und Organisationskostenbeiträge (Teilnehmer- und Kursgebühren) werden zweck-
gebunden für die Aus- und Weiterbildung der Tourenführer:innen und deren Selbstkosten  
bei den Veranstaltungen herangezogen! Kurzfristige Änderungen bitte bei dem / der  
Tourenführer:in erfragen; absehbare Änderungen kündigen wir auf der Homepage,  
der Facebookseite oder im Newsletter an.

WICHTIGE  
INFO!

Da immer Änderungen
vorkommen können,  

BITTE ANMELDEN, da Treffpunkte,  
genaue Uhrzeiten und die  

Tourendauer ausschließlich mit  
dem / der Tourenführer:in 

vereinbart werden!

GILT FÜR 
ALLE 

TOUREN

ÖFFI-TOUR - Gut mit den öffentlichen  
Verkehrsmitteln erreichbar. Bei Anreise 
mit Öffis reduziert sich der Tourenbeitrag. 
(-50% bei Mehrtagestouren, -100% bei  
Tagestouren)

Lasst uns die Freude am Wintersport teilen, 
die Schönheit der Alpen bewundern und uns 
für den Erhalt unserer Natur einsetzen. Ich 
wünsche allen eine wundervolle Zeit in den 
Bergen und freue mich darauf, Euch mit inte-
ressanten Inhalten und einem bunten Touren-
angebot zu begleiten.
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TOURENPROGRAMM WINTER 2023/24 | TOUREN  | SKITOUR  | KURSE  | KLETTERN

DEZEMBER 2023

13.12.
MI

Leichte Skitour „Wo ma an Schnee findn“
Vielleicht a paar Kekserl dazu, oder gehn ma wandern?

Hans Niederhauser

16.12.
SA

Aufwärmskitour:  
Ziel je nach Schneelage

Wolfgang Hasenburger

17.12.
SO

Schillereck 1.748 m
Südseitige Spätherbstwanderung die oftmals noch  
schneefrei ist und einen traumhaften Ausblick bietet.  
Höhenmeter: 1.500 Hm; Distanz: 14 km; Tourenbeitrag: € 5,-

Stefan Drokan

27.12.
MI

Skitour je nach Schneelage
auch für ambitionierte Anfänger, Höhenmeter: ca. 1.000 Hm.

Bernd Huemer

28.12.
DO

Skitour für Einsteiger:innen: Sternstein 1.122 m
bei Bad Leonfelden, Höhenmeter: ca. 300 Hm,

Horst Seyr

30.12.
SA

Abschlusswanderung Schwereck, 1.194 m
Schindlbachtal, ev. mit Schneeschuhen.

Robert Kronberger

31.12.
SO

Silvestertour auf den Traunstein
Gipfeltreffen um 12:00 Uhr, „Da is immer was los und a Glasal Sekt gibt´s a!“

Bernd Huemer

JÄNNER 2024

05. - 06.01. 
FR - SA

Schneeschuhwanderung auf das Warscheneck 2.388 m
2 - Tagestour, Schneeschuhwanderung auf das Warscheneck 2.388 m und  
Lagelsberg 2.014 m mit Übernachtung auf der Zellerhütte 1.575 m,  
Anspruchsvolle Schneeschuhwanderung. Höhenmeter: 800 Hm pro Tag 
Dauer: ca. 6-8h pro Tag; Voraussetzung: gute Kondition, LVS + Notfallausrüstung;  
Tourenbeitrag: € 30,-

Helmut Mazanek

10.01.
MI

Gerzkopf 1.728 m
Gemütliche Tour auf einen aussichtsreichen Gipfel. Höhenmeter: 875 Hm ab Lungötz

Hans Niederhauser

13.01.
SA

Skitour Hochkalmberg 1.833 m
Höhenmeter: 1.080 Hm von Gosau/Ramsau über Iglmoosalm; auch für Wiedereinsteiger

Horst Seyr

16.01.
DI

Theorieabend „Notfall Lawine“
19:30, GH Bader

Gerhard Schröder

19.01.
FR

Schöne Schneeschuhtour für Anfänger:innen und Genießer
Aufstieg max. 400 Hm

Claudia Schallauer

20.01.
SA

Kampelbrunn 2.050 m
für leicht Fortgeschrittene; Aufstieg ca. 1.100 Hm; Abfahrt wie Aufstieg oder Sulzkar  
mit kurzem Gegenanstieg. Voaussetzung: Skitourenausrüstung, gute Abfahrtstechnik  
im Gelände, vollständige Skitourenausrüstung und Notfallausrüstung + LVS;  
Tourenbeitrag: € 5,-

Heidi Giglleitner

22. - 25.01.
MO - DO

Skitourentage dies- u. jenseits des Brenners
Gemütliche Touren und ein sehr gutes, preiswertes Hotel (Hotel Humlerhof)!  
Tourenbeitrag: € 30,-

Hans Niederhauser

25.01.
DO

Zwischen Kollmannsberg und Langbathsee
Höhenmeter: 620 Hm; Dauer: ca. 5h 

Henriette Schwarz

26. - 28.01. 
FR - SO

Schneeschuhwochenende in Krakauhintermühlen
GH Schallerwirt; LVS Ausrüstung; Tourenbeitrag: € 30,-

Robert Kronberger, 
Oktay Bulut

26.01.
FR

Vollmondskitour - je nach Schneelage Eva Bammer

28.01.
SO

Untersberg 1.853 m
Höhenmeter: 1.400 Hm; Distanz: 13 km; Dauer: 5h; Tourenbeitrag: € 5,-

Josef Humer
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FEBRUAR 2024

02. - 04.02. 
FR - SO

Skitourentage im Salzburger Raum (Fortgeschrittene)
3 Skitourentage z. B. in Großarl; Höhenmeter: 1.000 - 1.400 Hm pro Tag;  
Dauer ca.: 6-8h pro Tag; Voraussetzung: sehr gute Kondition & Skitourenerfahrung,  
sehr gute Abfahrtstechnik im Gelände notwendig;  
benötigtes Material: vollständige LVS-Ausrüstung, Lawinen-Airbag von Vorteil;  
max. Teilnehmerzahl: 8; Anmeldeschluss: 20.12.2023; Tourenbeitrag: € 45,-

Robert Jäger

03.02.
SA

Großer Knallstein 2.601 m
Höhenmeter: 1.500 Hm ab St. Nikolai im Sölktal, Hänge bis 45°

Wolfgang Hasenburger

03.02.
SA

Schneeschuhwanderung Taborberg 1.618 m
Höhenmeter: 850 Hm ab Russbach

Robert Kronberger

04.02.
SO

Skitour Rettenbachtal
Höhenmeter: 1.200 Hm

David Neuböck

10.02.
SA

Sonntagshorn 1.961 m
Höhenmeter: 900 Hm; Distanz: 5 km; Tourenbeitrag: € 5,-

Josef Humer

10.02.
SA

Skitour Schattnerzinken 2.156 m & Hochschwung 2.196 m
Leichte bis mittlere Tour, Höhenmeter: 1.360 Hm; Dauer: 5h ab Oppenberg; 
Gemütlicher Ausklang in Vorchdorf mit Backhendl

Klaus Leiss

11.02.
SO

Skitour Russberg 1.666 m
Von Pass Gschütt über Neualm nach Russbach. Höhenmeter: ca. 850 Hm

Horst Seyr

15.02.
DO

Skitour Lahngangkogel 1.778 m
Kleiner Berg mit großer Aussicht in die Gesäuseberge.  
Höhenmeter: 650 Hm ab Kaiserau bei Admont

Hans Niederhauser

17.02.
SA

Schneeschuhtour Steyrerhütte
Höhenmeter: 890 Hm ab Steyrling

Oktay Bulut

22.02.
DO

Winterwanderung  
aufs Hütteneck

Henriette Schwarz

24.02.
SA

Nacht- / Vollmondskitour
Zwölferhorn, Katrin oder ein vergleichbares Ziel; leichte Skitour;  
Höhenmeter: ca. 1.000 Hm; Dauer gesamt: 4,5 h; Anmeldeschluss: 17.2.2024;  
Voraussetzung: gute Kondition, Abfahren im Gelände;  
benötigtes Material: LVS-Ausrüstung, gute Stirnlampe; Tourenbeitrag: € 5,-

Matthias  
Andersen-Gassner

MÄRZ 2024

02. - 03.03.
SA - SO

Schöne, leichte Skitour auf die Aignerhöhe 2.104 m
Höhenmeter: ca. 770 Hm ab Riedingtal/Zederhaus; Tourenbeitrag: € 15,-

Horst Seyr

03.03.
SO

Anspruchsvolle Skitour am Gosaukamm
je nach Verhältnissen bis 1.600 Hm

David Neuböck

04. - 07.03.
MO - DO

Skitourentage Kitzbüheler Alpen
Neue Bamberger Hütte 1.756 m; genußvolle, einfache Skitouren und eine nette Hütte!; 
Tourenbeitrag: € 40,-

Hans Niederhauser

09.03.
SA

Schneeschuhwanderung Wieserhörndl 1.567 m
über Spielberg 1.428m; Höhenmeter: 900 Hm ab Gaissau

Robert Kronberger

10.03.
SO

Skitour Phyrner Kampl 2.249 m
Lange, meist einsame Traumtour auf einen Prachtberg im Toten Gebirge, Höhenmeter: 
1.470 Hm

David Neuböck

15. - 16.03.
FR - SA

Mädlskitourentage Rauris (leicht Fortgeschrittene)
2-Tages Skitour im Rauriser Tal; Höhenmeter: zw. 900 – 1.100 Hm;  
Dauer gesamt: ca. 5-6 h; Voraussetzung: gute Kondition, Abfahren im Gelände;  
Benötigtes Material: komplette LVS-Ausrüstung; Tourenbeitrag: € 30,-

Angelika Quirchmair

TOURENPROGRAMM WINTER 2023/24 | TOUREN  | SKITOUR  | KURSE  | KLETTERN

25.02.
SO

Wasserklotz 1.505 m
Schöne Schneeschuhtour im Nationalpark Kalkalpen.  
Höhenmeter: 600 Hm; Tourenbeitrag: € 5,-

Stefan Drokan

26.02.
MO

Nationalpark Kalkalpen
Schöne Schneeschuhtour im Nationalpark Kalkalpen für Anfänger:Innen und  
Genießer:innen; Höhenmeter: max. 400 Hm; Tourenbeitrag: € 5,-

Claudia Schallauer
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APRIL 2024

06.04.
SA

Lungauer Kalkspitze 2.471 m 
ab Obertauern

Horst Seyr

11.04.
DO

Kollmannsberg 1.114 m
Höhenmeter: 650 Hm; Dauer: ca. 4,5 h

Henriette Schwarz

11. - 14.04.
DO - SO

Skihochtouren in den Tiroler Alpen
Mehrtagestour rund um die Amberger Hütte; Höhenmeter: 1.000 - 1.300 Hm pro Tag; 
Dauer ca.: 6-8 h pro Tag; Voraussetzung: sehr gute Kondition & Skitourenerfahrung, 
sehr gute Abfahrtstechnik im Gelände notwendig, Skihochtourenerfahrung; benötigtes 
Material: vollständige LVS-Ausrüstung, Hochtouren-Equipment; max. Teilnehmerzahl: 6; 
Anmeldeschluss: 20.12.2023; Tourenbeitrag: € 80,-

Robert Jäger

13.04.
SA

Skitour Hoher Dachstein
Höhenmeter: 2.200 Hm, Dauer: 7 h ab Gosausee;  
Info: Wir fahren mit dem Rad vom Gosausee bis zum Startpunkt.

Klaus Leiss

17.04.
MI

Blosen 1.724 m
unscheinbarer Gipfel mit großer Aussicht, Höhenmeter: 675 Hm ab Oppenberg

Hans Niederhauser

18. - 21.04.
DO - SO

Venter Schirunde (Ersatztermin)
oder Alternativproramm je nach Verhältnissen

Wolfgang Hasenburger,  
Bernd Huemer

20.04.
SA

Frühjahr am Gosaukamm
Anspruchsvolle Skitour in den Gosauer Hausbergen, je nach Schneelage. Höhenmeter: 
1.000 - 1.300 Hm; Dauer ca.: 7-8 h; Voraussetzung: sehr gute Kondition & Skitourenerfah-
rung, sehr gute Abfahrtstechnik im Gelände notwendig; benötigtes Material: vollständige 
LVS-Ausrüstung, Pickel + Steigeisen; max. Teilnehmerzahl: 5; Tourenbeitrag: € 5,-

Robert Jäger

26. - 28.04.
FR - SO

Klettern Saisonauftakt in der Wachau
Sportklettern und Mehrseillängen rund um Dürnstein, Übernachtung in Krems,  
öffentliche Anreise; Tourenbeitrag: € 30,-

Sebastian Wirkert

Aktuelle Termine auch hier: HINWEIS: Aktuelle Änderungen werden  
auf der Homepage und auf Facebook  
veröffentlicht. Bitte um Beachtung  
der Teilnahmebedingungen. (Seite 34)

www.alpenverein.at/gmunden/termine/index.php
(oder einfach den QR-Code scannen)

TOURENPROGRAMM WINTER 2023/24 | TOUREN  | SKITOUR  | KURSE  | KLETTERN

MÄRZ 2024

16. - 19.03.
SA - DI

Venter Schirunde
oder Alternativproramm je nach Verhältnissen

Wolfgang Hasenburger,  
Bernd Huemer

17.03.
SO

Beisteinmauer Klettersteige
Klettersteigkurs für Anfänger:innen; Übermittlung: Grundkenntnisse über Ausrüstung,  
Sicherungs- und Gehtechnik, Tourenplanung lt. Topo, Gefahren am Klettersteig und 
vieles mehr; bis Schwierigkeit C; begrenzte Teilnehmerzahl: 5; Tourenbeitrag: € 5,-

Helmut Mazanek 

A bis C

20.03.
MI

Skitour Großes Tragl
Ein Klassiker ab Tauplitz. Höhenmeter: 810 Hm; Distanz: 10,2 km 

Hans Niederhauser

21.03.
DO

Frühlingserwachen am Almsee Henriette Schwarz

23.03.
SA

Schneeschuhtour Schlenken
über Jägernase und Schmittenstein, Osterhorngruppe, 950 Hm 

Oktay Bulut

23.03.
SA

Klettersteig Drachenwand
Schwierigkeit C/D; geeignet besonders für Teilnehmer:innen des Anfängerkurses; 
begrenzte Teilnehmerzahl: 5; Tourenbeitrag: € 5,-

Helmut Mazanek 

C/D

23. - 24.03.
SA - SO

Skitourentage im Gesäuse (Fortgeschrittene)
2-Skitourentage im Gesäuse; Höhenmeter: 1.200 - 1.500 Hm pro Tag;  
Dauer ca.: 6-8 h pro Tag, Übernachtung beim Kölblwirt;  
Voraussetzung: sehr gute Kondition & Skitourenerfahrung, sehr gute Abfahrtstechnik  
im Gelände notwendig; benötigtes Material: vollständige LVS-Ausrüstung,  
Lawinen-Airbag von Vorteil; max. Teilnehmerzahl: 6;  
Anmeldeschluss: 20.12.2023; Tourenbeitrag: € 30,-

Matthias  
Andersen-Gassner

25. - 28.03.
MO - DO

Schihochtouren Martellerhütte
Traumhafte Skitouren im Ortlergebiet; Tourenbeitrag: € 60,-

Gerhard Schröder
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BARLIAN
FACHBETRIEB

In dieser neuen Rubrik wollen wir euch sowohl bestehende  
“alte Hasen” als auch unsere neuen “jungen Wilden” unter den  
Tourenführer:innen etwas näher vorstellen. Sie erzählen uns  
in aller Kürze wer sie sind, warum sie das machen und wo es sie  
gern hinverschlägt. Mit dieser kleinen Vorstellungsrunde fällt  
es sicher leichter, einfach mal dabei zu sein und bei einer Tour oder 
einem Kurs mit zu machen!

UNSERE TOURENFÜHRER:INNEN 
STELLEN SICH VOR

CLAUDIA  
SCHALLAUER

Was mache ich gern in den Bergen:
Bergsteigen, Klettersteigen, Weitwanderung, Schnee-
schuhwandern, (leider zu selten) Skitouren, Überschrei-
tungen; den Kopf frei bekommen, ins Jetzt kommen

Lieblingsberg bzw. -tour:
Ich liebe das Salzkammergut, die Ausblicke über die Seen 
z.B. vom Sparber, Almkogel, Gasselkogel; und das Gesäuse

Beste Hütte in den Bergen:
bestes Frühstück: Hochkogelhaus und Schiestlhaus :-)

Warum bin ich Tourenführerin bzw.  
ehrenamtlich im Einsatz: 
Weil ich Menschen ermöglichen möchte, jene Touren, 
die sie allein nicht gehen wollen, in netter Gesellschaft 
sicher erleben zu können.

MATTHIAS  
ANDERSEN-GASSNER

Was mache ich gern in den Bergen:
Bewegen und dabei innerlich Ruhen.

Lieblingsberg bzw. -tour:
Berge, die weiß und mit etwas Anstrengung  
zu bewältigen sind. 

Beste Hütte in den Bergen:
Grundsätzlich ist die beste Hütte ein gemütliches Zelt. 
Wenngleich das Essen im Zelt nicht immer das  
Geschmackvollste ist. 

Warum bin ich Tourenführer bzw.  
ehrenamtlich im Einsatz: 
Es ist erfüllend anderen bei ihren Abenteuern in  
den Bergen zu helfen und sie zu unterstützen.  
Als Tourenführer kann ich dazu beitragen,  
dass Menschen Ziele erreichen und positive bleibende 
Erinnerungen in den Bergen hervorbringen.  
Es ist ein schönes Gefühl, zusammen Geschichten zu  
erleben, sich daran zu erinnern und sie zu erzählen. 
Letzten Endes fördern wir so den Schutz und die  
nachhaltige Nutzung dieser natürlichen Ressourcen.

BENJAMIN “BENJI” 
ACKERL

Was mache ich gern in den Bergen:
Alles was steil ist! Felsklettern, Hochtouren,  
Eisklettern, Skitouren und in letzter Zeit auch mehr Biken

Lieblingsberg bzw. -tour:
Piz Badile NO-Wand via Cassin
Winter: Traunstein Nordwandkessel

Beste Hütte in den Bergen:
Warnsdorferhütte

Warum bin ich Tourenführer bzw.  
ehrenamtlich im Einsatz: 
Ich war als Jugendlicher viel mit dem Alpenverein unter-
wegs und hab dort nicht nur tolle Leute kennengelernt, 
sondern auch gelernt, wie das mit dem Bergsteigen 
und den Hochtouren überhaupt funktioniert. Deshalb 
weiß ich, wie wichtig so etwas für Einsteiger ist. Und 
es macht echt Spaß, den Leuten etwas Neues zu zeigen 
und einfach entspannt unterwegs zu sein.
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ARBEITSEINSATZ AM MAIRALMSTEIG (GMUNDEN)

WEGEARBEITEN MIESWEG SPITZALM KAISERWEG

100 Meter Seil, 80 neue Anker, fünf Bohr-
maschinen und insgesamt 250 Kilo Mate-
rial: In einem zweitägigen Einsatz machten 
Wegewart Christian Rittenschober und acht 
freiwillige Helfer einen der beliebtesten 
Traunstein-Aufstiege wieder sicher.

Bereits im Vorjahr wurden beim Mairalm-
steig Stellen, die durch das ständige Be-
gehen abgeschliffen waren, aufgeraut, um 

Dem raschen und engagierten Einsatz  
unserer Mitglieder:innen ist es zu verdan-
ken, dass der Weg innerhalb weniger Tage  
wieder begehbar gemacht werden konnte.

Ein Teil des Weges war durch einen  
entwurzelten Baum weggebrochen. Der 
Weg wurde felsseitig neu angelegt sowie  
neue Seile befestigt. Es wurden 

Stufen erneuert 
sowie Wege 
ausgemäht und 
somit wieder 
begehbar  
gemacht.

ihnen wieder mehr Grip zu verleihen. Nun 
tauschte der Alpenverein Gmunden teilwei-
se 30 Jahre alte Versicherungen aus, um 
ein Durchscheuern und damit ein Sicher-
heitsrisiko zu verhindern. Damit steht der 
wachsenden Zahl an Bergbegeisterten nun 
wieder ein sicherer Auf- und Abstieg vom 
Traunstein zur Verfügung. Die Sanierung 
wurde in zwei Tagen abgeschlossen. Mög-
lich war dies durch den tatkräftigen Einsatz 

der Helfer und eine perfekte Organisation 
- so wurden Teile des Materials bereits im 
Vorfeld aufgeflogen.

Ein Dank gilt den Wegewarten des Gmund-
ner Alpenvereins sowie den vielen freiwil-
ligen Helfern, ohne die die Erhaltung der 
Wege nicht möglich wäre.

Tips.at / Daniela Toth, 27.07.2023

EIN GR0ßES 
DANKESCHÖN!
Unseren ehrenamtlichen 

Helfer:innen für ihren  
großartigen Einsatz!

GMUNDEN, Druckereistraße 7, Tel. +43 (0)7612/70092
BRAUNAU, CITY-CENTER, Erlachweg 12, Tel. +43 (0)7722/62489
RIED/TUMELTSHAM, Hannesgrub Nord 2/8, Tel. +43 (0)7752/20200
SCW WELS, Salzburger Straße 223, 4600 Wels Tel. +43 (0)7242/290893
LANDECK, Malser Straße 50, Tel. +43 (0)5442/62275
REUTTE, Lindenstraße 25, Tel. +43 (0)5672/62352 
VENETBAHN in ZAMS, Hauptstraße 38, Tel. +43 (0)5442/21850 KALTENBRUNNER

Gmunden - Braunau - Ried/I - St. Johann/T - Landeck

BEREIT FÜR DEIN ABENTEUER?
BEI INTERSPORT KALTENBRUNNER FINDEST DU ALLES FÜR 
DEIN OUTDOOR-ERLEBNIS. MIT HOCHWERTIGEN PRODUKTEN 
UND BESTER BERATUNG BIST DU TOP AUSGERÜSTET!
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Seit Jahren sind wir beim Klettern,  
Radl- und Schifahren aktiv. Die Kinder, die bei 
uns mittrainieren und auf unsere Sommer- 
und Winterlager mitfahren, werden groß und 
beginnen nun selbst Ausbildungen zu machen. 
Das freut uns als Verein sehr! Nachwuchs in 
der Jugendarbeit ist oft rar, deshalb sind wir 
glücklich, dass es immer noch Jugendliche 
gibt, die die Jugendleiterausbildung machen 
wollen oder sich in dem einen oder anderen 
Bereich spezialisieren möchten. 

Trotzdem ist unser AV-Jugendleiterteam sehr 
klein und wir sind ständig auf der Suche nach 
engagierten jungen Leuten, die gerne mit  
Kindern und Jugendlichen etwas unterneh-
men wollen. 

Wir hoffen, dass sich neue  
Jugendleiter:innen finden, sodass wir  
weiterhin regelmäßig mit Kindern und  
Jugendlichen Klettern, Bergsteigen,  
Moutainbiken und Schifahren gehen können. 

Euer Jugendteam:

Tabea Minichmayr:  
tm@kisi.at 
0660 4426618 

Johanna Forstner: 
johanna.forstner79@gmail.com 
0664 3934109

Lotte Stockhammer: 
lotte.stockhammer@gmail.com 
0699 11062927

+ Mitarbeiter:innen und Unterstützer:innen

UNSERE JUGEND- 
MITARBEITER:INNEN

| KLETTERN
| TOUR

KINDER & JUGENDKLETTERN
in einer der nahegelegenen Kletterhallen oder in einem der Klettergärten
Treffpunkt:   10:00 Uhr am Parkplatz vor der Boulderhalle bei der BEA  Dauer: ca. 5-6 h
Kosten:  Eintrittsgebühren + Unkostenbeitrag  

(€ 5,- Betreuung und Fahrtkosten abhängig vom Kletterort)
Info:  Wer eigenes Klettermaterial (Seil, Gurt, Kletterschuhe, Karabiner, Sicherungsgerät) hat, 

kann dieses mitbringen, ansonsten ist genügend Leihmaterial vorhanden. 
Bequeme Kleidung, Jause und Getränk und etwas Taschengeld mitnehmen.

Leitung:  Johanna Forstner

SA 02 .12 .202 3 
SA 03.02 .2024 
SA 09.03.2024

KINDER- & JUGEND-WINTERPROGRAMM 2023 / 2024

RODELAUSFLUG TROCKENTANN RODELBAHN BAD GOISERN
Treffpunkt: 09:00 Uhr am Parkplatz vor der Boulderhalle bei der BEA  Rückkehr: ca. 14 Uhr

Info:  Gemeinsamer Rodelausflug nach Bad Goisern.  
Rodeln borgen wir uns gemeinsam vor Ort aus.  
Bitte entsprechende Kleidung, Schuhe, Helm, Jause + Getränk mitnehmen.

Leitung: Tabea Minichmayr - Anmeldung unter 0680 / 4426618

SA 10.02.2024

SKITOUR AUF DEN LABENBERG (POSTALM)
Treffpunkt:  08:00 am Parkplatz beim Unimarkt in Gmunden  

(Zustieg entlang der Anfahrtsstrecke möglich).

Info:  Anfänger- und kinderfreundliche Skitour auf den Labenberg bei der Postalm.  
Aufstieg ca. 500 Hm über ausschließlich flache Hänge ohne nennenswerte Lawinengefahr.

Ausrüstung:  Vollständige Skitourenausrüstung inkl. Helm und Notfallausrüstung  
(LVS-Gerät, Schaufel und Sonde), ausreichend Getränke und Jause sowie etwas Geld für 
eine eventuelle Einkehr nach der Tour. Verleih der LVS-Ausrüstung begrenzt möglich. 

Leitung: Lotte Stockhammer

SA 20.01.2024

HIGH- 
LIGHT

22 23



Von Oberösterreich und Tirol, mit dem Auto 
oder öffentlich angereist, trafen wir uns 
kurz vor 12:00 Uhr am Bahnhof in Lienz, 
um zu viert zum Parkplatz der Dolomiten-
hütte zu fahren. Letztere ließen wir jedoch 
„rechts“ liegen, denn wir wählten den span-
nenderen Rudi-Eller-Weg zum Aufstieg. 

Wegen der ungewissen Niederschlags- 
Prognosen des Aufstieg-Tages und auch der 
für 3 Tage vollgepackten Rucksäcke blie-
ben wir am Weg – kurz hatten wir mit dem  
Laserz-Klettersteig geliebäugelt. So ka-
men wir genussvoll am späten Nachmittag  
auf der Hütte an und wurden klar in die  

Am 01. Oktober brachen wir zu  
unserer 3-Gipfel-Runde Zwiesel mit 8  
Teilnehmer:innen auf. 

Von Salzburg aus ging es erst einmal nach 
Jochberg (Bayern) und von dort stiegen 
wir dann zur Kohler Alm auf.  Nach einer  
Einkehr (sehr empfehlenswert) ging es 
hinauf zum ersten Gipfel, dem Gamskogl  
(1.750 m), dann über einen ausge-
setzten Grat in einer Stunde auf den  
Zwiesel (1.782 m). 
 
Die Fernsicht war leider durch den Rauch-
nebel von den großen Waldbränden in  
Kanada etwas getrübt.

Nach einer längeren Rast machten  
wir uns auf zum Zennokopf (1.756 m) von  
dort stiegen wir ab zur Zwieselalm, wo  
wir uns eine wohlverdiente Brotzeit  
gönnten. Schließlich kehrten wir zurück 
zum Jochberg Parkplatz, wo es noch eine 
runde Sturm zu trinken gab.

KLETTERSTEIG-TAGE LIENZER DOLOMITEN 3-GIPFEL-RUNDE ZWIESEL06. - 08.07.2023, Claudia Schallauer 01.10.2023, Josef Huemer

Regeln der neuen Pächter eingewiesen: 
Abendessen Punkt 18:00 Uhr, eine Haupt-
speise mit Fleisch oder abgewandelt  
vegetarisch, egal ob Halbpension oder „à la 
carte“. Dieser Zeitrahmen definierte auch 
die umsetzbare von möglichen Alternativen 
– und so wurde es der Übungsklettersteig 
direkt am Ufer des Laserzsee. 

Spannender als gedacht, führt dieser  
(sehr) knapp oberhalb der Wasseroberfläche  
entlang, fordert einen Spagatschritt (was 
in den nächsten Tagen noch hilfreich sein 
würde) und leitet in einer Kehre wieder  
180° oberhalb des Hinweges retour. Und 
fordert dadurch auch ein Abklettern, was 
ebenfalls für alle kommenden Projekte ein  
gutes Training war.

Tag 2, ein Freitag, lässt unser Klettersteig-
Herz höherschlagen: ein regen- und ge-
witterfreier Tag, von morgens bis abends.  
Also perfekt, um den Panoramaklettersteig 
mit leichtem Gepäck und in vollen Zügen 
zu genießen. Nach einem optimalen Zu-
stieg im Schatten genießen wir das Auf und  
Ab des mit C/D bewerteten, 430 Höhen- 
meter umfassenden Klettersteiges. Nicht 

BERICHTE

weniger als 4 Gipfelkreuze dürfen wir  
erobern – beginnend mit dem großen  
Laserzkopf (2.718 m) über die Große und 
Kleine Galitzenspitze und unseren Tages-
höchstpunkt - die große Sandspitze auf 
2.772 m Seehöhe. Eine herrliche, Kraft- 
Ausdauer-fordernde Tour bei perfekten  
Bedingungen und Traumfernblicken. 

Mindestens genauso fordernd ist hier der 
Abstieg, zuerst mit einer sehr ausgesetz-
ten Querung, dann zuerst noch als Kletter-
steig, später in einer Rinne steil abwärts. 
Den weiteren Nachmittag auf der Hütte 
lassen wir bei Kaffee und Kuchen sowie  

gemeinsamer Besprechung von Wetter-
apps, weiterer Tourenplanung und Fotoaus-
tausch ausklingen, am Abend wird – mit den 
Karten – geschnapst.

Auch der 3. Tag beschenkt uns mit stabi-
lem Wetter und der Madonnen-Klettersteig 
mit seinem Doppel-Gipfel kann umgesetzt 
werden. Wir entscheiden als Gruppe, dass 

wir den erneuten Rück-Aufstieg zur Hütte 
in Kauf nehmen, um mit leichtem Rucksack 
die Klettersteige zu genießen. Und das tun 
wir. Namensgebend ist ein Fels, der ab-
solut unbearbeitet aus der Ferne wie eine 
Madonnenstatue scheint, wenn man vorbei 
klettert, steht er unscheinbar, nur mit einer 
„Krone“ behangen neben seinen Kollegen. 

Ein weiteres Highlight ist die tiefblicken-
de Hängebrücke, der Mut wird mit dem  
grandiosen Ausblick von der Großen 
Gamswiesenspitze auf 2.486 m belohnt.  
Nach einem kurzen Abstieg folgt der zwei-
te Aufschwung auf die kleine Spitze, und 
auch hier noch ein Stück abkletternd der 
Rückweg zur Scharte und danach zur Hütte.  
Im Abstieg wählen wir nun den Normalweg, 
um bei der Dolomitenhütte die herrlichen 
Tage beim gemeinsamen Essen ausklin-
gen zu lassen. Ungelogen mit dem letzten 
Schluck schiebt sich die Regenfront über 

uns und wir legen die wenigen Meter zum 
Auto bei beginnenden Nieseln zurück. Was 
für ein geniales Timing. 

Die Motivation für weitere Touren und das 
Vorwagen in den D-Bereich ist gelegt –  
und soll kurz darauf mit dem Mahdlgupf 
realisiert werden.
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Bei Kaiserwetter und somit besten Bedin-
gungen hat unsere ambitionierte Gruppe die 
Zugspitze von Deutschland nach Österreich 
überschritten. 

Der Aufstieg durch die Höllentalklamm,  
über den Höllentalklettersteig und den  
Höllentalferner sowie der Abstieg über 
den Stopselzieherklettersteig ergaben eine  
geniale, abwechslungsreiche Tour mit  
wunderbarem Panorama und Ausblicken 
bis ins Tal. Einige technisch anspruchs-
volle Stellen und Übergänge mussten  
wir wegen des vielen Schnees mit einem  
Fixseil sichern. 

Drei Tage in den Zillertaler Alpen, 
wie sie unterschiedlicher nicht sein  
könnten. Die Bilder sagen alles!

Vielen Dank an unseren Tourenführer 
und allen Teilnehmer:innen für dieses  
Abenteuer und die gute Gruppenstimmung.

ZUGSPITZE (2.962 m) 17. - 18.06.2023, Mazanek

Wir schreiben den 7. Juli 2023. Eine moti-
vierte Truppe macht sich auf den Weg durch 
das wunderschöne Rofental zum Branden-
burger Haus auf 3.277 m. Noch am selben 
Tag erklimmen wir zum Sonnenuntergang 
die Dahmannspitze.

Trotz der Strapazen tags zuvor werden am 
nächsten Tag die 3.000er im Umkreis der 
Hütte abgeklappert, insgesamt drei Gipfel 
können wir in unser Tourenbuch eintragen. 
Doch die Königsetappe steht noch aus.

WEISSKUGEL

Nach der zweiten Nacht auf über 3.200 m 
machen wir uns frühmorgens auf den Weg 
Richtung Weißkugel. Die Route führt erst 
lange flach über den gewaltigen Gepatsch-
ferner dahin, nach einem kurzen Abstieg 
geht es schließlich steil bergauf zur Nord-
ostflanke der Weißkugel. Der knietiefe Sulz-
schnee kostet viel Kraft, doch nach einer 
kurzen Pause attackieren wir den kaum be-
gangenen und sehr brüchigen Nordgrat. 

Auch diese alpinistische Herausforderung 
bereitet uns aber keine Probleme, und wir 
stehen bald zufrieden auf dem Gipfel der 
Weißkugel. Der Abstieg zurück durch das 
Rofental führt uns durch abwechslungsrei-
che und wunderschöne Landschaften und 
so können wir uns nach einem langen Tag die 
Knödel im Tal gut schmecken lassen.

Danke an die tolle Gruppe, die auf  
27 km Wegstrecke kein einziges Mal  
gejammert hat. Eine top Tour, die sicher  
im Gedächtnis bleibt!

07.07.2023, Benji Ackerl

Weitere schöne Berichte und Bilder auf
alpenverein.at/gmunden/alben  
oder auf Facebook

Vielen Dank an alle unsere Tourenfüh-
rer:innen und Teilnehmer:innen sowie  
an die Wegwarte und Helfer:innen.

GROßER LÖFFLER & SCHWARZENSTEIN 23. – 25.06.2023 , Helmut Mazanek
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MITARBEITER:IN GESUCHT! 
Du bist gerne in der Natur unterwegs, möchtest dich 
ehrenamtlich engagieren und Teil unseres Teams sein?

Wir suchen Mitarbeiter:innen, die unser Team in verschiedenen Aufgabenbereichen unterstützen.  
Außerdem suchen wir auch für unser Jugendteam Mitarbeiter:innen, die gerne mit Kindern  
klettern, bouldern, am Lagerfeuer Würstel braten, im Freien campieren ...

Bei Interesse bitte bei Andi Hengstberger 0676/5134018  
oder Andi Mattischek 0650/6741161 melden.

Eine sehr lange, aussichtsreiche Tour im 
Herzen der Adamello-Presanella Alpen 
führte uns über den größten Gletscher 
Italiens mit seinen beeindruckenden 
Wasserfällen. Bei herrlichem Sommer- 
wetter hatten wir etliche Kilometer Spaß 
am Gletscher, in Gletscherspalten und an 
Gletscherseen. Durch unsere Disziplin in der 
Seilschaft konnten wir einen Spaltensturz 
recht schnell und einfach lösen. Vielen Dank 
an Heli, unseren Tourenführer, und an alle 
Teilnehmer:innen!

MONTE ADAMELLO (3.554 m)

Mit insgesamt 24 Teilnehmer:innen, davon 
fünf Bergfreunde unserer Partnersektion 
aus Serbien, ging es auf den Großvenediger. 

Das Wetter war nicht unbedingt auf unserer 
Seite: starker Regen, Gewitter, Wind und 
Sonnenschein, alles war dabei. Trotzdem 
durften sich alle über den Gipfelerfolg auf 
dem Großvenediger (3.666 m) freuen. 

Vielen Dank für die schöne Zeit an  
unsere Tourenführer:innen Heli, Stefan  
und Patricia sowie an alle Teilnehmer:innen 
von nah und fern.

VENEDIGER KRONE 21. - 23.07.2023, Helmut Mazanek, Stefan Drokan, Patricia Klidis

11. - 13.08.2023, Helmut Mazanek
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Diesen Herbst hat unsere Boulderhalle ein 
Upgrade erhalten. Die Kletterfläche wurde 
etwas vergrößert, sämtliche Griffe gerei-
nigt und neue Boulder in unterschiedlichen 
Schwierigkeiten gesetzt. 

Weiters wurde bei der Firma ArtRock ein 
Tension Board 2 erstanden und auf einer 
der beiden hydraulisch neigbaren Wände  
installiert. Die Montagestunden sind ehren-
amtlich von AV-Mitglieder:innen geleistet 
worden - Danke dafür! Durch das von der 
Schule eingerichtete WLAN ist man in den 
dicken Gemäuern des ehemaligen Luft-
schutzbunkers nicht mehr völlig von der 
Außenwelt abgeschnitten.

Beim TB2 handelt es sich um eine  
standardisierte Kletterwand mit einer  
Mischung aus Holz- und PU-Griffen. Eine 
ideale Erweiterung für Hallen, in denen 
häufiges Umschrauben der Griffe nicht  

möglich ist. Tausende Boulderprobleme 
sind verfügbar und werden nach Auswahl 
in der APP durch LEDs an der Wand sicht-
bar. Eingestellte Neigung sowie gewünschte 
Schwierigkeit wählen und los gehts! 

Das einzigartige, gespiegelte Griff- 
Layout ermöglicht, dass jeder Boulder 
nach links bzw. rechts geklettert werden 
kann. Durch die teils großen Griffe ist das 
Board auch im Kurs- bzw. Schulbetrieb gut  
nutzbar, richtet sich aber gleichermaßen an 
erfahrene Cracks. Um an kleinen Griffen  
in Verbindung mit Holztritten hängen  
zu bleiben, braucht es schon einiges  
an Tension.

PAPIER ODER 
DIGITAL?

BOULDERHALLE

Umfrage:

Wie eingangs erwähnt, wollen wir alle unsere  
Prozesse hinsichtlich Klimaneutralität hinterleuchten. 
Dazu gehört auch der Druck bzw. die Produktion  
dieses Programmheftes, welches bereits jetzt stets  
auf 100% PEFC-zertifizierten Papier gedruckt wurde.  
Pro Saison versenden wir knapp 2.000 Stück an  
unsere Mitglieder:innen.

Viele von euch bevorzugen es, wenn sie das  
Programm in Händen halten können. Für andere  
ist es vielleicht zweckmäßiger, eine Online-Version  
davon zu erhalten. Im Sinne einer klimafreundlichen 
Papierreduktion könnt ihr uns gerne per E-Mail mitteilen, 
ob ihr auf die gedruckte Version verzichten möchtet und 
stattdessen das Programm per Mail oder Download  
erhalten möchtet.

Den entsprechenden Link findet ihr gleich hier:

PROGRAMM NUR  
NOCH DIGITAL ERHALTEN?
Scanne den QR-Code und sende  
uns eine kurze Nachricht.

Vielen Dank für deine Mithilfe!
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BEST OF  
SOMMERTOUREN 
2023

17. - 18.06. 
Zugspitze (2.962 m) 
mit Mazanek

23. – 25.06. 
Großer Löffler &  
Schwarzenstein 
mit Helmut Mazanek

06. - 08.07. 
Klettersteig-Tage Lienzer 
Dolomiten 
mit Claudia Schallauer 

07.07. 
Weißkugel 
mit Benji Ackerl

21. - 23.07. 
Venediger Krone 
mit Helmut Mazanek,  
Stefan Drokan & Patricia Klidis

11. - 13.08. 
Monte Adamello (3.554 m) 
mit Helmut Mazanek

01.10. 
3-Gipfel-Runde Zwiesel 
mit Josef Huemer 
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2024JAHRESHAUPT- 
VERSAMMLUNG

VORANKÜNDIGUNG

Wir laden alle unsere Mitglieder:innen sehr herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung 2024 ein.  

Diese findet am Freitag, 12. April 2024 um 18:00 Uhr im Gasthaus Grünbergwirt, Gmunden statt.

Wir versenden zeitgerecht eine explizite Einladung.  

Wir freuen uns auf einen gemütlichen, gemeinsamen Jahresrückblick mit euch.

DAS KLEINGEDRUCKTE

Anmeldung
Eine möglichst frühzeitige Anmeldung bei der Leiterin oder bei dem Leiter der Veranstaltung (wenn nicht erreichbar, über das Alpinteam)  
wird angeraten, da die Zahl der Teilnehmer oft beschränkt ist  (Anmeldefristen sind im Programm ausgewiesen)!

Kosten
Fahrt- und Aufenthaltskosten sind von den Teilnehmer:innen zu tragen. Für mehrtägige Führungsfahrten und Ausbildungskurse (auch eintägige)  
und einige Tagestouren wird ein Führungs- und Organisationskostenbeitrag eingehoben. Der Führungs- und Organisationskostenbeitrag wird 
verwendet, um die Selbstkosten unserer ehrenamtlichen Tourenführ:innen zu begleichen, für die Beschaffung von Leihmaterial und für die  
Aus- und Weiterbildung der Tourenführer:innen. Für Schüler:innen, Student:innen gelten 50% der Beiträge.

Absage & Rücktritt
Die Absage / Rücktritt von der Teilnahme an einer mehrtägigen Veranstaltung / Kurses seitens der Teilnehmerin oder des Teilnehmers  
ist möglich: Bis 14 Tage vor dem Beginn der Veranstaltung verfallen 50% des Teilnehmerbeitrages. Bei späterer Abmeldung verfällt  
der gesamte Führungs- und Organisationskostenbeitrag. Jedenfalls verfällt eine vom Verein / Veranstaltungsleiter eingezahlte und nicht  
mehr refundierbare Anzahlung oder Stornogebühr für das Quartier, auch falls die Veranstaltung seitens der Sektion abgesagt werden muss.

Zieländerungen, Verschiebung, Absage
Vor oder während einer Veranstaltung können aufgrund von drohenden Gefahren (insbesondere Wetter, Lawinen) Abänderungen des Zieles,  
Absage, Verschiebung der Veranstaltung oder ein Abbruch vom Tourenführer oder der Tourenführerin vorgenommen werden.

Anforderungen, Eigenverantwortung und Mitwirkung
Die Teilnahme an den Veranstaltungen des Alpenvereins Gmunden erfolgt auf eigene Gefahr. Beeinträchtigte Gesundheit und sonstige  
Einschränkungen/ Risiken sind dem Tourenführer bzw. der Kursleiterin unbedingt zu melden. Anordnungen von Tourenführer:innen sind  
im Interesse der Sicherheit zu befolgen. Nach begründeter Einschätzung der Fahrt- bzw. Kursleitung können Teilnehmer:in ausgeschlossen  
werden. Wer nicht auf Fotos abgebildet werden möchte oder nicht in Veröffentlichungen erkennbar sein möchte, bitte bei Veranstaltungsbeginn 
mitteilen. „Schnuppern“: Einfachere Fahrten (keine Kurse) können maximal zweimal auch von Nichtmitgliedern genutzt werden. Nichtmitglieder 
haben die Möglichkeit, einen tageweisen Versicherungsschutz in Anspruch zu nehmen. Nähere Infos bei eurer Tourenführerin oder Tourenführer.

Verleih von Ausrüstung & Alpinliteratur
Auf Anfrage können alpine Ausrüstungsgegenstände gegen eine wöchentliche Gebühr entliehen werden. 
Nähere Infos dazu auf unserer Homepage www.alpenverein.at/gmunden

Stand: Winter 2023

Einen Besuch anvisieren.

wir
seen
uns
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